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Seit  
wann?

Warum?

Wozu?

1 SOLIDARITÄT: 
 Die Schweiz engagiert sich dafür, 

dass alle Menschen frei von Armut, 
in Würde und in Sicherheit leben 
können. 

2 INTERESSE DER SCHWEIZ: 
 Der Wohlstand und die Sicherheit 

der Schweiz hängen stark von 
ihrem internationalen Umfeld ab. 

3 VERANTWORTUNGSBEWUSSTE 
 AKTEURIN: 
 Die Schweiz engagiert sich 

innerhalb der Staatengemeinschaft 
für die Bewältigung der 
Herausforderungen unserer Welt.

4 DIE SCHWEIZ UND BIH SIND 
NACHBARN: 60’000 Personen 
bosnisch-herzegowinischer 
Herkunft leben in der Schweiz. 

Mehr und bessere soziale, 
wirtschaftliche und politische 
Chancen und Perspektiven für 
alle Menschen in Bosnien und 
Herzegowina.

1996 – 1999 
Humanitäre Hilfe 

und Wiederaufbau 

2000 – 2003
Mittelfrist- 
programm

2004 – 2008 
Mittelfrist- 
programm

2009 – 2012 
Landesstrategie

2013 – 2016 
Kooperations-

strategie

2017 – 2020 
Kooperations-

strategie



W
o

?

Wie viel?

Finanzielle Informationen   
1996 – 2016: 1 Milliarde KM (etwa 600 Millionen CHF)  
2017 – 2020: 135 Millionen KM (etwa 74 Millionen CHF)

Demokratieförderung, 
Dienstleistungen 
der Gemeinden 

und Justiz
41.0 Mio. CHF

55 %

Gesundheit 
14.0 Mio. CHF
19 %

Andere Interventionen 
1.8 Mio. CHF
2,5 %

Wirtschaft und 
Beschäftigung  
17.2 Mio. CHF
23 %

DEMOKRATIEFÖRDERUNG, 
DIENSTLEISTUNGEN DER GEMEINDEN 
UND JUSTIZ 

GESUNDHEIT

WIRTSCHAFT UND BESCHÄFTIGUNG

MIGRATION

ANDERES



DEMOKRATIEFÖRDERUNG

Ziele: 
  Kundenfreundliche Gemeinden bieten ihren Bürgerinnen und 
Bürgern eine hohe Servicequalität.   

  Bürgerinnen und Bürger beteiligen sich aktiv an 
Entscheidungsprozessen in ihren Gemeinden.  

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020:  
  Mindestens 50 Gemeinden haben ihre Planungsqualität 
verbessert und zusätzliche Investitionen getätigt.  

  Mindestens 150‘000 Bürgerinnen und Bürger (40% Frauen) 
beteiligen sich aktiv an Entscheidungsprozessen. 

DIENSTLEISTUNGEN DER GEMEINDEN

Ziele: 
  Städte investieren in Infrastrukturprojekte und in
	 effiziente	öffentliche	Versorgungsbetriebe.

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020: 
  700‘000 Personen haben Zugang zu einer besseren Infrastruktur, 

 z.B. in den Bereichen Wasserversorgung und Abwasserreinigung. 

JUSTIZ

Ziele: 
  Alle Bürgerinnen und Bürger – insbesondere sozial und 

 ökonomisch benachteiligte  Menschen – haben Zugang zu 
 einem gut funktionierenden Justizsystem. 

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020: 
  Kein ungelöster Strafgerichtsfall älter als 2 Jahre! 
		Keine	Straflosigkeit!



GESUNDHEIT

Ziele: 
  Die gesamte Bevölkerung hat Zugang zu einer qualitativ 
hochstehenden	und	finanziell	tragbaren	Gesundheitsversorgung.	

  Gesundheitsministerien führen erfolgreiche Reformen in der 
medizinischen Grundversorgung durch. 

  Ein gesünderer Lebensstil für alle! 

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020:  
  Alle Menschen mit psychischen Problemen haben Zugang zu 
einer guten Gesundheitsversorgung.

  Medizinisches Personal ist besser ausgebildet, geniesst 
 höhere Anerkennung und Wertschätzung, und erreicht 
 auch den verletzlichsten Teil der Bevölkerung in 
 ländlichen Gebieten.
  Alle öffentlichen Räume sind rauchfrei.

GRUNDSÄTZE    
DER ZUSAMMENARBEIT

Langfristige 
Partnerschaft

Innovation 
mit Schweizer 

und BiH 
Know-how 

Bedarfs-
orientierung 

und Flexibilität 

Ergebnis-
orientierung

Qualitäts-
sicherung



WIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG

Ziele: 
  Ein besseres Wirtschafts- und Investitionsklima in ganz BiH 
zieht zusätzliche hochwertige Unternehmen an.

  Junge Unternehmerinnen und Unternehmer erhalten 
zusätzliche und bessere Unterstützung bei der Gründung 

 einer eigenen Firma.
	Vertrauenswürdige	Mikrofinanzinstitutionen	helfen	Menschen,	
ihre Geschäftsideen zu verwirklichen.

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020: 
  84 Start-ups sind aktiv und nutzen qualitativ hochstehende 
Dienstleistungen von 5 Inkubatoren. 
	3	zusätzliche	Mikrofinanzinstitutionen	sind	mit	dem	SMART-
Zertifikat	ausgezeichnet.		

JUGENDBESCHÄFTIGUNG

Ziele: 
  Mehr junge Frauen und Männer haben gute Chancen 

 auf dem Arbeitsmarkt. 
  Das Berufsbildungssystem vermittelt die von den 

 Arbeitgebern benötigten Fähigkeiten. 
  Arbeitsämter helfen Arbeitslosen, eine gute 
	 Arbeitsstelle	zu	finden.			

Erwartete Ergebnisse im Jahr 2020: 
 40 Berufsschulen arbeiten mit Unternehmen zusammen und 
bieten dort Möglichkeiten zur praktischen Ausbildung an. 

 4000 junge Menschen haben eine gute, zukunftsorientierte 
Arbeitsstelle gefunden. 

 8000 junge Menschen haben eine praktische Ausbildung in 
Unternehmen gemacht. 



MIGRATION - 
eine erfolgreiche Partnerschaft für die:  
  Zusammenarbeit mit der Diaspora, um deren Know-how, Fähigkeiten, 
Netzwerke und Investitionen nach BiH zu transferieren. 

  Bereitstellung professioneller Hilfe für Bürgerinnen und Bürger von 
BiH, die in ihre Heimat zurückkehren.   
		Verbesserung	des	Grenzschutzes	und	die	Einführung	eines	modernen	
Migrations-Informationssystems. 

REDUZIERUNG VON KATASTROPHENRISIKEN - 
aus Erfahrung lernen um:   
  alle Akteure zu verbinden, präventive Massnahmen umzusetzen, 

 besser vorbereitet zu sein und schneller reagieren zu können. 
  institutionelle Kapazitäten in ganz BiH zu verbessern. 

GLEICHBERECHTIGUNG FÜR ALLE GESCHLECHTER - 
Chancengleichheit für alle durch:  
  die gezielte Arbeit mit Männern und Knaben zur Förderung 

 der Gleichberechtigung. 
  Massnahmen zur Sensibilisierung aller Beteiligten 

 in allen Interventionen. 

KULTUR UND ENTWICKLUNG - 
sozialer Wandel durch:     
  dynamische, vielfältige und kreative kulturelle Milieus.
  den sorgfältigen Einsatz kultureller Ressourcen zur Förderung 

 einer nachhaltigen Entwicklung.  



Schweizerische Botschaft in Bosnien und Herzegowina 
Zmaja od Bosne 11, Zgrada RBBH, Objekt B, BiH-71000 Sarajevo
Tel. +387 33 27 58 50, +387 33 25 40 30, Fax +387 33 57 01 20
E-Mail: sar.vertretung@eda.admin.ch, www.eda.admin.ch/bosnia-and-herzegovina

Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA)  
Zusammenarbeit mit Osteuropa, Abteilung Westbalkan 
Freiburgstrasse 130, CH-3003 Bern 
Tel. +41 (0)58 462 22 12 
E-Mail: deza-oza@eda.admin.ch, www.sdc.admin.ch

Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) 
Holzikofenweg 36, CH-3003 Bern 
Tel. +41 58 462 56 56, Fax +41 58 462 27 49
www.seco.admin.ch 

Staatssekretariat für Migration (SEM)
Quellenweg 6, CH-3003 Bern-Wabern 
Tel. +41 58 465 11 11, Fax +41 58 465 93 79 
www.sem.admin.ch  

Finanzielle Informationen   
1996 – 2016: 1 Milliarde KM (etwa 600 Millionen CHF)  
2017 – 2020: 135 Millionen KM (etwa 74 Millionen CHF)

Wirtschaft und 
Beschäftigung  
17.2 Mio. CHF
23 %

Kontaktangaben:


